
Bürgerbegehren für den Erhalt der Stadtwerke Münster

    Wollen Sie mehr wissen?

Haben Sie Fragen oder

Informationsbedarf?

Im Büro Bürgerbegehren für den Erhalt der

Stadtwerke Münster finden Sie

Ansprechpartner!

Bahnhofstraße 6

48143 Münster

Mo – Fr : 10 - 16 Uhr

Sa         :   9 - 11 Uhr

Telefon: 0251 - 484 73-25

Fax      : 0251 - 484 73-30

eMail     : buergerbegehren@muenster.de

    Die Stadtwerke -

ein starkes Stück Münster!

Fakten, die überzeugen:

 Die Stadtwerke erwirtschaften pro Jahr die

stolze Summe von 46 Mio. € (90 Mio. DM).

Davon fließen rund 15,5 Mio. € (30 Mio. DM)

direkt in den Haushalt der Stadt Münster.

 Die Stadtwerke subventionieren mit durch-

schnittlich 15,5 Mio. € (30 Mio. DM) die Ver-

kehrsbetriebe – eine Garantie für konstant

günstige Preise beim Busverkehr.

 Die Stadtwerke sind ein wichtiger Faktor

für die Münsteraner Wirtschaft: Sie vergeben

jährlich Aufträge in einer Größenordnung von

41 Mio. € (80 Mio. DM) an den regionalen

Mittelstand und heimische Handwerksbetrie-

be. Hunderte von Arbeitsplätzen in der Mün-

steraner Region werden damit zusätzlich ge-

sichert.

Zahlen und Fakten, die für sich sprechen: Die

Stadtwerke Münster sind ein kerngesundes

Unternehmen, mit besten Zukunftsaussichten.

In einem Ausblick für die kommenden Jahre

unterstreicht dies auch nachhaltig die Ge-

schäftsführung der Stadtwerke: „Die Stadt-

werke sind gut aufgestellt und werden sich

im Wettbewerb auf den liberalisierten Energie-

und Verkehrsmärkten behaupten können“,

heißt es.
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Die Stadtwerke in kommunaler Hand ga-
rantieren eine sichere und bürgernahe
Energieversorgung mit Strom, Gas, Was-
ser und Wärme.

Die Stadtwerke praktizieren Verantwortung
für das  Gemeinwohl und sorgen für sozi-
alverträgliche Preise im Öffentlichen Per-
sonennahverkehr.

Die Stadtwerke stärken Arbeitsmarkt und
regionale Wirtschaft und stehen für die
Sicherheit von über 1150 Arbeits- und
Ausbildungsplätzen ein.

    Eigentum der Bürger darf

kein Spekulationsobjekt sein

Doch für die CDU-Mehrheitsfraktion im Rat der
Stadt Münster scheint dies alles nicht zu zählen.
Sie will 49 Prozent der Stadtwerke an den
meistbietenden privaten Investor verkaufen.
Nach der Devise: Privatisierung um jeden Preis,
auch wenn kommunalpolitische Verantwor-
tung, städtischer Einfluss und Selbstständigkeit
gleich mitverkauft wird.

Wir Bürgerinnen und Bürger lassen uns nicht

(für dumm) verkaufen:

Das Argument der CDU, dass nur ein privater
Investor als strategischer Partner die Zukunft
der Stadtwerke Münster sichern kann, ist wenig
glaubhaft. Die CDU widerlegt sich ja selbst:
Dreiviertel der zu erzielenden Kaufsumme soll
den maroden Stadthaushalt sanieren. Das kennt
man: Wer zu viel Schulden anhäuft, handelt
unüberlegt. Sogar das wertvolle Tafelsilber
wird verhökert.

Wir Bürgerinnen und Bürger sagen deshalb:

Hände weg von den Stadtwerken! Man spe-

kuliert nicht mit dem Eigentum der Bürger!

 ssssss

„Man kann doch
solch’ lebenswichtige
Dienste wie Gas,
Wasser, Strom und
Busverkehr nicht
einem Konzern über-
lassen, der nur ein Ziel
kennt: Gewinnmaxi-
mierung!“

„Es war für Münster
noch immer gut,
einen eigenen Weg
zu gehen, deshalb
setze ich auch bei der
Zukunft der
Stadtwerke auf den
Münsterweg!“

Marion Tüns

Oberbürgermeisterin a.D.

Otto Meyer

evang. Studentenpfarrer

Ein klares „ Ja 
”

zum Erhalt der Stadtwerke

Die Stadtwerke Münster sind ein hundertpro-
zentiges Unternehmen der Stadt. Sie sind
damit das Eigentum aller Münsteraner Bürge-
rinnen und Bürger. Und das muss auch so
bleiben, denn die Stadtwerke  sind für das
Gemeinwohl unverzichtbar.

    Bürgernähe und Mitverantwortung: Das

bedeuten Stadtwerke in kommunaler Hand.

Deshalb lohnt es sich, für den Erhalt der Stadt-

werke Münster zu kämpfen. Marion Tüns und

Otto Meyer stehen als Sprecher des Bürger-

begehrens für diese gute Sache ein.


